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Gegenwärtig erleben wir schon wochenlang etli-

che heiße Sommertage mit kaum Regen. Kinder 

und Urlauber sind meist erfreut darüber, wer arbei-

ten muss, meist weniger.  

Um die Hitze erträglicher zu halten, haben wir zum 

Beispiel in Kindergarten und Volksschule schon vor 

Jahren kontrollierte Wohnraumlüftung und Klima-

anlage installiert und rechtzeitig -soweit möglich -

vorgebeugt.  

Das wäre in den alten Gebäuden nicht sinnvoll 

und nur mit großem Aufwand möglich gewesen.  

Konsolidierung  

Unsere Gemeinde hat schon seit geraumer Zeit 

eine stabile finanzielle Situation. Maßnahmen der 

Konsolidierung müssen (wie in fast allen Gemein-

den in Österreich) umgesetzt werden.  

Zur Erinnerung:  

¶ Ab Jahr 2023: Aufgrund Covid 19 explodie-

rende Inflation  

¶ Stagnation, Rezession der Wirtschaft  

¶ Explodierende Preise, vor allem im Bau -, Bau-

nebengewerbe, bei Treibstoff, Strom, Gas, 

Krediten  

¶ Und Krieg in Ukraine, Iran. Das wirkt sich bis 

heute noch zusätzlich auf Budgets von Bund, 

Bundesländern und Gemeinden negativ aus.  

Aufgrund des Doppelbudgets im Bund für 2027, 

2028 und der Konsolidierung müssen Gemeinden in 

Österreich ca. 1.000.000.000 ϵ,- zusätzlich einsparen. 

Das wirkt sich zum Beispiel auf Investitionen in den 

Gemeinden (z.B.: Straßen, Kanal, Beleuchtung, Per-

sonalkosten, etc.) ebenfalls negativ aus.  

Wir haben in den letzten über 25 Jahren gemein-

sam (Gemeinderat und Bevölkerung) in unsere 

Infrastruktur notwendigerweise zur richtigen Zeit 

investiert.  

Dadurch hat unsere Bevölkerung neue Gebäude-

objekte  zur Verfügung. Zum Beispiel: Bauhof, Alt-

stoffsammelzentrum, Feuerwehrhaus, Sportplatz, 

Volksschule, Kindergarten, Gmuastodl, Arztordinati-

on, Straßensanierungen, Kanalnetz, Feuerwehrau-

tos. 

Aufgrund der allgemeinen Kostenexplosion wäre 

das jetzt und ist auch in vielen anderen Gemein-

den nicht mehr möglich.  

Beschlüsse zur Umsetzung  dieser Projekte wurden 

bis 2020 im Gemeinderat zum überwiegenden Teil 

einstimmig  gefasst, auch was die Finanzierung  be-

trifft.  

Dafür bekam die Gemeinde auch die aufsichtsbe-

hördlichen Genehmigungen, durch einstimmig ge-

fasste Beschlüsse der Landesregierungen.  

Die vorhin erwähnten Beschlüsse und Projekterrich-

tungen, auch zu Darlehensaufnahmen, wurden im 

Gemeinderat gefasst und nicht von einer einzigen 

Person, zum Beispiel dem Bürgermeister, wie das 

irrtümlicherweise in manchem sogenannten Infor-

mationsblatt dargestellt wird. Und das trotz besse-

ren Wissens! 

Wichtig: Es muss auch in die Zukunft  geschaut wer-

den!  

Das haben wir, der Gemeinderat, durch Errichtung 

der vorhin aufgezählten Investitionen getan!  

Eine wichtige Maßnahme für die Zukunftssicherung  

der Gemeinde ist zum Beispiel die Streckung von 

Darlehen, um auch künftig Liquidität und Geld für 

notwendige Investitionen  zu haben.  

Der Gemeinderat hat daher eine Umschuldung 

des laufenden Darlehens von 900.000 ϵ,- von der 

Bank Austria zur Raiffeisenlandesbank Burgenland 

beschlossen, da die Bank Austria keine Darlehens-

streckung gemacht hätte.  

Bei der Raiffeisenlandesbank bekommen wir auch 

bessere Konditionen.  

Erwin PREINER 

Bürgermeister  
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Weiters werden die Darlehen  bei der Raiffeisenlan-

desbank in der Laufzeit verlängert , bei annähernd 

gleichbleibenden Konditionen. Das heißt, der Auf-

schlag (Bearbeitungsgebühr) ist gleich hoch wie zu 

Beginn der ursprünglichen Darlehen! Die Zinsen 

werden nach dem 3 -Monats Euribor verrechnet. 

Das ist jetzt günstiger als ein Fixzinssatz. Durch die 

Darlehensverlängerung hat die Gemeinde  bei zu-

künftigen Aufgaben zusätzliches Geld  zu Verfü-

gung. Auch bleibt die Liquidität dafür erhalten. 

Zum Beispiel für diverse Reparaturen in Gemeinde-

objekte, Straßen, Kanal.  

Die Liquidität  beträgt daher aufgrund der Darle-

hensstreckung aus jetziger Sicht um ca. 170.000 ϵ,-  

mehr pro Jahr . 

Da man nicht weiß, in welcher Höhe in den nächs-

ten Jahren Ertragsanteile bzw. Bedarfszuweisungen 

von Bund und Land in die Gemeinden kommen, ist 

diese Maßnahme wichtig!  

Zur Darlehensstreckung bedarf es auch einer auf-

sichtsbehördlichen Genehmigung durch Beschluss 

der Landesregierung (SPÖ, Grüne).  

Die  Darlehen haben  variable Zinsen. Diese sind 

jetzt günstiger als ein Fixzinssatz. Vorteil gegenüber 

fixem Zinssatz: Der Gemeinderat kann zukünftig 

entscheiden, in einen fixen Zinssatz zu wechseln 

oder auch Darlehen vorzeitig zurückzuzahlen. 

Wenn man jetzt einen fixen Zinssatz nimmt, ist das 

umgekehrt nicht mehr möglich.  

Die Laufzeitverlängerung der Darlehen ist auch ein 

wichtiger Punkt im Konsolidierungskonzept.  

Das Konzept besagt, dass mit notwendigen Ge-

bührenanpassungen die Gemeindefinanzen bis 

nach dem Jahr 2032 stabil sind und Liquidität auch 

für neue Investitionen gegeben ist.  

Wie sich die Finanz -, und Wirtschaftslage darüber 

hinaus konkret entwickelt, kann man gegenwärtig 

nicht seriös sagen.  

Fakt ist: Die Gemeinde hat bei weiterem sparsa-

men und wirtschaftlichen Arbeiten stabile Finanzen 

und Geld für zukünftige Investitionen in die Infra-

struktur.  

 

 

Ihr/euer Bürgermeister  
Erwin Preiner 

Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung vom 

15.12.2025, wie bereits informiert, dass der An-

schluss-, Ergänzungs - und Erschließungsbeitrag von 

bislang ϵ7,50 pro Quadratmeter auf ϵ12,50 pro 

Quadratmeter Anschlussfläche angehoben wird.  

Grundlage für diese Anpassung ist die Endkollau-

dierung der letzten drei Kanalbauabschnitte (BA 

10 bis BA 12), wodurch sich eine Neuberechnung 

der Beiträge gemäß den Bestimmungen des bur-

genländischen Kanalabgabengesetzes ergibt.  

Mit der Neufestsetzung der Beiträge werden die 

tatsächlich angefallenen Investitionskosten sach-

gerecht abgebildet und ein wesentlicher Beitrag 

zur Finanzierung der Kanalinfrastruktur sowie zur 

Konsolidierung des Gemeindehaushaltes geleistet. 

Diese Vorgangsweise ist laut Gesetz notwendig, da 

auch Gemeinden angehalten sind, Gebühren laut 

Gesetz vorzuschreiben.  

Weiters wurde die Einhebung eines Nachtragsbei-

trages gemäß § 8 Bgld. Kanalabgabegesetz 1984, 

LGBI. NR. 41/1987, in der derzeit geltenden Fas-

sung, in Höhe von 5,00 Euro pro Quadratmeter im 

Gemeinderat beschlossen. Durch diese Maßnah-

me werden insbesondere investitionsbedingte 

Mehraufwendungen abgefedert und ein weiterer 

Konsolidierungsbeitrag zur Stabilisierung des Ge-

meindehaushaltes geleistet.  

Dies entspricht einer deutlichen Verbesserung der 

Einnahmensituation im Bereich der Abwasserbesei-

tigung und leistet einen wesentlichen Beitrag zur 

Deckung der laufenden Betriebs - und Instandhal-

tungskosten sowie zur Finanzierung zukünftiger In-

vestitionen in die Kanalinfrastruktur.  

Gleichzeitig wird die entsprechende Haushaltsstel-

le künftig kostendeckend geführt: Der bisherige 

Kostendeckungsgrad von rund 78 % konnte auf 

zirka 100% angehoben werden.  

Dadurch wird das Kostendeckungsprinzip einge-

halten und eine dauerhafte Finanzierung des lau-

fenden Betriebes sowie des Schuldendienstes im 

Kanalbereich sichergestellt.  

Das ist ein wichtiger Teil des Konsolidierungskon-

zeptes und wurde, wie das gesamte Konsolidie-

rungskonzept, in der Gemeinderatssitzung vom 

02.07.2026 einstimmig beschlossen.  

Konsolidierungskonzept -Schwerpunkt KANAL -Info  
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Aktuelles aus dem Gemeinderat  

Gemeinderatssitzung vom 22.06.2026  

Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
beschlossen:  
 

¶ Antrag der ÖVP: Die Punkte 9. und 10. 

der Tagesordnung (eigene Tagesord-

nungspunkte der ÖVP) sollen umge-

tauscht werden.  

Zustimmung:   ÖVP, Grüne  

Gegenstimmen:   SPÖ, FPÖ 

Die beiden Tagesordnungspunkte, von der ÖVP 

beantragt, blieben daher in der ursprünglichen Rei-

henfolge. Der Gemeinderat einigte sich darauf, die 

beiden Punkte ohne Abstimmung sachlich zu be-

sprechen.  

¶ Kooperationsvereinbarung: Gemeinde 

Winden am See -Verein unser Dorf  

Die vorliegende Kooperationsvereinbarung zwi-

schen Gemeinde Winden am See und dem 

ăVerein unser Dorfò wurde beschlossen. Das ist zu-

gleich die Grundlage zur Errichtung des Amphi-

bienteiches zwischen der ersten und zweiten Bach-

brücke unterhalb des Kirschsortengartens. Das Pro-

jekt wird zu 100% gefördert.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Cities GmbH - Vertragsverlängerung Ci-

ties App plus Gemeindehomepage über 

Cities  

Eine Vertragsverlängerung mit Cities GmbH wurde 

laut vorliegendem Anbot zum Zwecke der Informa-

tion der Internetnutzer beschlossen. Genauere Infos 

auf Seite 6 der Gemeindenachrichten.  

 

Zustimmung:  SPÖ, FPÖ 

Gegenstimmen:  ÖVP (3), Grüne  

Enthaltung:   ÖVP (2)  

¶ GrSt.Nr. 1967/30 - Löschung Vorkaufs-

recht  

Der Gemeinderat beschließt die Löschung des Vor-

kaufsrechtes für besagtes Grundstück.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ GrSt.Nr. 3080/19 - Löschung Vorkaufs-

recht  

Der Gemeinderat beschließt die Löschung des Vor-

kaufsrechtes für besagtes Grundstück.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ OSG: Wohnung Feldgasse 17/5 - Kündi-

gung  

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag auf Kün-

digung der Mietwohnung anzunehmen.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ OSG: Wohnung Feldgasse 17/5 - Vertrag  

Der Gemeinderat beschließt die Neuvergabe der 

Mietwohnung der Gemeinde in der Feldgasse 17/5.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ OSG: Wohnung Raiffeisenstraße 16/2/7 - 

Verlängerung Mietverhältnis  

Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung des 

Mietverhältnisses der besagten Mietwohnung an 

den gegenwärtigen Mieter.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Instandhaltung und Erweiterung des 

Spielplatzes  

¶ Verkauf Goldringe  

Beide Tagesordnungspunkte werden diskutiert. Wei-

tere Info auf Seite 7 der Gemeindenachrichten.  

¶ Personalangelegenheiten  

Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nicht öffent-

lichen Sitzung behandelt. Das ist aufgrund gesetzli-

cher Bestimmungen notwendig.  

Aktuelles aus dem  

Gemeinderat  
Gemeinderatssitzung vom 02.07.2026  

Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
beschlossen:  
 

¶ Teilörtliches Entwicklungskonzept  

Der Gemeinderat beschloss das teilörtliche Ent-

wicklungskonzept, 3.Änderung.(Kleine Änderungen 

erfolgten im Bereich Kindergarten Richtung B50 und 

Gruibert, Kreuzung L311).  

Zustimmung:  einstimmig  
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¶ Baulandmobilisierungsvereinbarung  

Der Gemeinderat beschloss eine Baulandmobilisie-

rungsvereinbarung laut Bgld. Raumplanungsgesetz 

2019 mit einer Grundeigentümerin in der Bachgas-

se. Hierbei handelt es sich um ein privates Grund-

stück, soll in Bauland gewidmet werden mit Baufrist 

von 3 Jahren.  

Zustimmung:  einstimmig  

¶ 14.Änderung des digitalen Flächenwid-

mungsplanes  

Der Gemeinderat beschloss nach öffentlicher Auf-

lage die 14.Änderung des digitalen Flächenwid-

mungsplanes. Grund: Widmungsansuchen von Pri-

vatpersonen, notwendige Korrekturen im öffentli-

chen Bereich aufgrund neuer Planzeichen. Die 

Ausarbeitung erfolgte durch das Planungsbüro AIR 

mit der Gemeinde und Behördenstellen bei erfolg-

ter öffentlicher Auflage. Es ist auch eine Genehmi-

gung der Landesregierung dazu erforderlich.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Bebauungsplan 1.Änderung  

Der Gemeinderat beschloss die 1.Änderung des 

Bebauungsplanes. Die Änderung ist notwendig, da 

der Bebauungsplan mit dem Flächenwidmungs-

plan in wesentlichen Teilen deckungsgleich sein 

muss. Diese Verordnung muss auch von der Lan-

desregierung genehmigt werden.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Raiffeisenlandesbank Darlehensübertra-

gung  

Der Gemeinderat beschloss die Darlehensübertra-

gung von der Bank Austria an die Raiffeisenlandes-

bank Burgenland. Dazu ist eine Genehmigung der 

Landesregierung erforderlich. Hierbei handelt es 

sich um ein Restdarlehen des Volksschulneubaues 

von 900.000ϵ. Über die Hälfte des Darlehens wur-

den bis jetzt bereits zurückgezahlt.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Raiffeisenlandesbank -

Darlehensstreckung  

Der Gemeinderat beschloss die Annahme der An-

bote zu Darlehensstreckungen vorhandener Darle-

hen bei der Raiffeisenlandesbank Burgenland laut 

vorliegendem Anbot der Raiffeisenlandesbank.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Raiffeisenlandesbank -

Darlehensübertragung und Darlehens-

streckung -Beschlussfassung  

Der Gemeinderat beschloss die Darlehensstreckun-

gen laut vorliegender Verträge der Raiffeisenlan-

desbank Burgenland um jeweils 10 Jahre, vorbe-

haltlich der Genehmigung der Bgld. Landesregie-

rung. Das ist auch bei Bankgeschäften aller ande-

ren Gemeinden notwendig. Weitere Infos auf Seite 

2 f. der Gemeindenachrichten.  

 

Zustimmung:  SPÖ, ÖVP, FPÖ, Grüne (1)  

Gegenstimme:  Grüne (1)  

¶ Konsolidierungskonzept  

Der Gemeinderat beschloss das vorliegende Kon-

solidierungskonzept. Die Inhalte wurden im Konsoli-

dierungsausschuss und mit der Gemeindeabteilung 

der Landesregierung gemeinsam festgelegt. Die 

Administration erfolgt über die Gemeindeverwal-

tung.  

Das Konzept ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherung 

der Liquidität der Gemeinde und daher eine wich-

tige Grundlage für die weitere zukünftige Entwick-

lung. Bei weiterer Umsetzung der Inhalte haben wir 

stabile Finanzen und eine positive Entwicklung. Die 

Liquidität ist gegeben. Weitere Infos auf Seite 3 der 

Gemeindenachrichten.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Bauschuttzwischenlager -Entsorgung  

Der Gemeinderat beschloss, dass das Material im 

Bauschuttzwischenlager laut Anbot des Billigstbie-

ters, Firma Kirschner & Zechmeister, um 36.568,80 ϵ 

brutto entsorgt wird. Abgerechnet wird nach tat-

sächlich abgewogenem Gewicht.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Beerdigungskosten: Verrechnung -

Neuregelung  

Der Gemeinderat beschloss, dass das jeweilige Be-

stattungsunternehmen ab 01.Juli 2026 die Gra-

bungsarbeiten bei einer Beerdigung sowie die Bei-

setzung von Urnen direkt mit den Hinterblieben ver-

rechnet. Der Container für den Erdaushub wird von 

der Gemeinde kostenlos zur Verfügung gestellt. Die 

Verrechnung für die Benützung der Aufbarungshal-

le erfolgt weiterhin über die Gemeinde. Das ist 

auch eine Verwaltungsvereinfachung für das Ge-

meindeamt und die Hinterbliebenen.  

 

Zustimmung:  einstimmig  
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¶ Abgabenertragsanteile 2026 -Ansuchen  

Der Gemeinderat beschloss, dass die Abgabener-

tragsanteile laut Budgetvorschau 2026 (Stand: April 

2026) in der Höhe von mindestens 677.800 ϵ netto 

für das laufende Jahr 2026 überwiesen werden sol-

len. Ein entsprechendes Ansuchen soll an das Land 

Burgenland, das Finanzministerium und das Bun-

deskanzleramt ergehen.  

 

Zustimmung:  einstimmig  

¶ Personalangelegenheiten  

a)  Dienstvertrag: Verlängerungen  

b)  Bestellung zur Amtsleitung  

 

Diese Tagesordnungspunkte wurden in der nicht 

öffentlichen Sitzung behandelt. Das ist aufgrund 

gesetzlicher Bestimmungen notwendig.  

¶ Devolutionsantrag -Behandlung  

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der nicht öf-

fentlichen Sitzung behandelt. Das ist aufgrund ge-

setzlicher Bestimmungen notwendig.  

¶ 6.Juni 2026-Bezirksfeuerwehrwettkämpfe für Akti-

ve und Jugendgruppen auf unserem Sportplatz.  

Ich gratuliere unserer Feuerwehr für die ausge-

zeichnete Organisation und die tollen Leistun-

gen unserer Wettkampfgruppen, vor allem unse-

rer Jugendgruppen.  

Alles Gute auch zum 30 jährigen Bestandsjubilä-

um unserer Jugendfeuerwehr ! 

 

Ergebnisse des Feuerwehrleistungsbewerbs der 

Aktiven:  

 

Bronze B (mit Alterspunkten):  

2.Platz Winden am See  

Bronze A Damen:  

1.Platz Winden am See  

 

Ergebnisse des Feuerwehrjugendleistungsbe-

werbs:  

 

Bronze:  

2.Platz Winden am See  

Silber:  

1.Platz Winden am See  

 

Unsere Feuerwehr nimmt daher auch an den 

Landeswettkämpfen am 10. und 11.07.2026 in 

Stegersbach teil!  

¶ Unsere Musiker nahmen an der Bezirksmar-

schmusikbewertung gemeinsam mit den Musi-

kern des Musikvereins Jois am 27.06.2026 in Neu-

siedl am See teil. Sie erreichten bei glühender 

Hitze in der schwierigen Bewertungsstufe C 92,44 

Bewertungspunkte.  Herzliche Gratulation Η 

¶ Unser Gemeindekindergarten wurde mit dem 

Prªdikat ăNaturparkkindergarten ò ausgezeich-

net. Es ist nie zu fr¿h, den Kindern den ărichtigenò 

Umgang und Achtung vor Natur und Umwelt zu 

vermitteln Φ 

¶ Von einem ăArbeitstruppò der Landesregierung 

wurden auch heuer wieder Ortsbach und Rück-

haltebecken  gemäht, ebenso Bankette an Rad - 

und Güterwegen Φ 

¶ Zwischen der 1. und 2. Bachbrücke wird in Zu-

sammenarbeit mit dem ăVerein unser Dorfò von 

der Landesregierung und dem Verschönerungs-

verein ein Amphibienteich  errichtet. Das Projekt 

schafft einen weiteren natürlichen Lebensraum 

für Amphibien und Insekten. Es wird zu 100% von 

EU, Bund und Land gefördert Φ 

¶ Ich danke allen Gemeindebürgern , die Gehstei-

ge und Straßenränder vor ihren Häusern pflegen 

und reinigen. Das ist ein wichtiger Beitrag  zur 

Ortsbildpflege Φ 

¶ Amtsleiterin  Frau Nathalie Traubmann  hat vor 

Kurzem ihre Abschlussprüfung zur Amtsleitung 

absolviert. Im Namen des Gemeinderates herzli-

che Gratulation Η 

¶ Gemeindehomepage/Cities -App:  

Die Gemeinde hat für die letzten beiden Jahre 

keinerlei Gebühren für die Cities App bezahlt. 

Das heißt, es gab ein Entgegenkommen durch 

die Firma Cities GmbH. Da die Homepage auch 

einer Erneuerung bedürftig war, ist es sinnvoll, 

auch die Homepage über Cities zu gestalten. 

Dies ist auch eine Erleichterung in der Administ-

ration. Was in der App gepostet wird, erscheint 

automatisch auf der Homepage. Außerdem 

kann über die Gemeinde -Homepage von Cities 

auch eine Homepage für die Volksschule kos-

tenlos angehängt werden. Das ist ein Wunsch 

der Volksschule. Verträge (App und Homepage) 

laufen maximal 5 Jahre.  

Kurz und bündig - weitere Infor-

mationen des Bürgermeisters  
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Kurz und bündig - weitere Informationen des Bürgermeisters  

Eine vorzeitige Kündigung ist jährlich möglich. Die 

Vertragskosten, in Summe 1700, -- Euro netto pro 

Jahr, beginnen ab 2027 zu laufen, vorbehaltlich 

des Gemeinderatsbeschlusses, der am 

02.07.2026 erfolgte. Die Nutzung bis 01.01.2027 ist 

weiterhin kostenlos.  

 

Die APP erinnert bei Installierung auch kostenlos 

über die eigenen Müllabfuhrtermine!  

¶ Die Planungsarbeiten für den Pflegestützpunkt 

werden voraussichtlich im Herbst 2026 durchge-

führt, sodass mit dem Bau des Pflegestützpunktes 

und dem voraussichtlich teilweisen Umbau des 

Vereinshauses im Frühjahr 2027 begonnen wird. 

Bis zum Beginn der Bauarbeiten kann das Ver-

einshaus, wie bisher, benutzt werden. Mit Musik-

verein, Feuerwehr, Pensionisten wird über den 

Sommer über ein Ausweichquartier gesprochen. 

Der Dartclub ist ab August 2026 mit Training und 

Meisterschaft kostenlos in der Kantine des Sport-

platzes bis auf weiteres beheimatet . 

Danke dafür dem FC Winden am See.  

¶ OSG-Gleichenfeier:  

Vor kurzem fand die Gleichenfeier bei der OSG -

Reihenhausanlage in der Rudolf -Heinz Straße 

statt. Alle Häuser sind bereits vergeben Φ 

¶ Spatenstich EBSG: 

Die Wohnbaugenossenschaft EBSG kaufte vor 

kurzem von privaten Grundeigentümern eine 

Baufläche und errichtet am Seeblick 8 Doppel-

reihenhäuser. Auch hier geht der Baufortschritt 

zügig voran Φ 

¶ Ertlspielplatz -Goldringe:  

Die Spielgeräte auf Spielplätzen, im Kindergarten 

und Volksschulhof werden jedes Jahr auf ihre 

ÖNORM-Tauglichkeit überprüft  und von den Ge-

meindearbeitern in Stand gehalten. Am 

ăErtlspielplatzò werden noch 2 Spielgeräte auf-

gestellt, da Platz vorhanden ist. Dabei ist auf den 

jeweiligen Sicherheitsabstand zu achten. 1 Spiel-

gerªt ăwandertò vom ehemaligen alten Schul-

hof zum Ertlspielplatz, 1 Spielgerät wird von der 

SPÖ bezahlt.  

Damit man Spielgeräte aufstellen kann, braucht 

man keine Ehrenringe  verkaufen, wie das ur-

sprünglich die ÖVP durch 2 Anträge im Gemein-

derat wollte. In diese Notlage kommt die Ge-

meinde nicht. Die 3 Personen haben sich diese 

Auszeichnung durch ihr Engagement für die Ge-

meinde über Jahrzehnte redlich verdient. Dies 

hat der Gemeinderat schon vor geraumer Zeit 

beschlossen. Die Ehrenringe werden im Rahmen 

des Kulturfestes Anfang September 2026 über-

reicht.  

¶ Bebauungsplan, Flächenwidmungsplan  

Änderung:  

Mit den Arbeiten wurde Ende 2021/Anfang 2022 

begonnen. Die gesamte Projektlaufzeit betrug 

somit insgesamt 4,5 Jahre. Es wurde eine große 

Anzahl an Änderungspunkten  vom Planungsbüro 

AIR bearbeitet. Einige Punkte mussten nach Prü-

fung durch die Fachabteilungen der Landesre-

gierung und nach Bearbeitungsbeginn wiede-

rum geändert oder herausgenommen werden. 

Aufgrund besonderer Gegebenheiten und auf 

Basis von Stellungnahmen waren viele Abstim-

mungen und Adaptierungen der Unterlagen 

(Bericht, Darstellungen etc.) mit AIR, Landesre-

gierung, Gemeinde und privaten Widmungswer-

bern erforderlich. Zudem war eine zweite öffentli-

che Auflage notwendig, da privaterseits noch 

ein größerer Änderungspunkt dazukam. Der letzt-

endliche Gesamtaufwand begründet sich somit 

in der Gesamtlaufzeit in Verbindung mit beson-

deren fachlichen Anforderungen und dem dar-

aus resultierenden Verfahrensablauf.  

¶ Die Gebühren für die Grabmieten  werden nach 

Gemeinderatsbeschluss vom 15.12.2025 wieder 

für 10 Jahre vorgeschrieben . Die letzte Vorschrei-

bung fand vor 10 Jahren, 2015, statt. Laut Gesetz 

ist das alle 10 Jahre notwendig. An den be-

schlossenen Grabgrößen hat sich gegenüber 

2015 nichts geändert.  

Zur Info: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßgebend sind die Außenmaße der Einfassun-

gen!  

 ƳŀȄΦ [ŅƴƎŜΥ ƳŀȄΦ .ǊŜƛǘŜΥ 

9ƛƴȊŜƭƎǊŀōΥ нурŎƳ мрлŎƳ 

5ƻǇǇŜƭƎǊŀōΥ нурŎƳ нллŎƳ 

CŀƳƛƭƛŜƴπ

ƎǊŀōΥ 

нурŎƳ нрлŎƳ 
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Kurz und bündig - weitere Informationen des Bürgermeisters  

Wofür werden die Gebühren verwendet ? 

Friedhofseiteneingang: Sanierung der Stiegen; 

Erweiterung Urnenhain; Pflegemaßnahmen im 

Friedhof durch Gemeindearbeiter; Reparatur z.B. 

Container für Erdzwischenlagerung (Container 

wird bei Begräbnissen kostenlos zur Verfügung 

gestellt!); Sanierung der hinteren Friedhofmauer  

 

Die Gebühren der Urnenhaine werden nochmals 

evaluiert, da in den erstmaligen Vorschreibun-

gen auch die anteiligen Errichtungsgebühren 

vorgeschrieben waren und diese nur einmalig zu 

entrichten sind.  

 

Da die Gebühren nur alle 10 Jahre vorgeschrie-

ben werden und die vorhin aufgezählten Investi-

tionen anstehen, war eine entsprechende Erhö-

hung leider notwendig.  
 

¶ Kulturfest 2026:  
Nach 3 jähriger Pause findet heuer am 

06.09.2026 wieder ein Kulturfest statt. In Memo-

riam Wander und Stasi Bertoni. Alle Windener 

K¿nstler im Bereich ăMalenò, Bildhauer, Literatur 

sind herzlich dazu eingeladen.  

Interessierte Künstler können ihr Interesse bis Frei-

tag, 14.08.2026, im Gemeindeamt bekannt ge-

ben!  

 

Besprechung zum Windener Kulturfest:  

Zeit: Donnerstag, 16.Juli 2026,  

  18:30 Uhr 

Ort: Gemeindeamt  

 

Alle interessierten Künstler sind dazu herzlich ein-

geladen! Ein konkretes Programm zum Kulturfest 

folgt noch rechtzeitig!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Polizei-Sicherheitsvortrag:  

Ein Infovortrag der Polizei fand am 25.06.2026 im 

Vereinshaus statt. Folgende Infobroschüren lie-

gen im Gemeindeamt auch zur Abholung  auf:  

¶ Eigentumssicherheit  

¶ Hass im Netz 

¶ Bilder und Videos im Netz  

¶ Anti -Phishing 

¶ Handy -aber sicher  

¶ Whatsapp -saferinternet  

¶ illegaler Welpenhandel  

¶ mehr Zivilcourage  

Zur Erinnerung:  

Polizei-Notruf:  133 

Euro-Notruf:  112 

Vor allem Hass im Netz und diverse diskriminie-

rende Bilder, Videos im Netz nehmen laut Polizei 

immer mehr zu, auch von Menschen, denen 

man das gar nicht zutrauen würde!  

Im Herbst wird eine weitere Infoveranstaltung mit 

Bezirkspolizeikommando und Polizeiinspektion 

Neusiedl am See stattfinden. Eine separate Einla-

dung dazu folgt noch.  

Allen Lesern der Windener Gemeindenachrichten 

wünsche ich erholsame Sommermonate!  

Mit freundlichen Grüßen  

Bürgermeister Erwin Preiner  
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!ƳǘǎƭŜƛǘǳƴƎ bŀǘƘŀƭƛŜ ¢ǊŀǳōƳŀƴƴ 

ǇƻǎǘϪǿƛƴŘŜƴΦōƎƭŘΦƎǾΦŀǘ 

!ǳŦƎŀōŜƴƎŜōƛŜǘΥ 

tŜǊǎƻƴŀƭǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎΣ .ŀǳŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴΣ 

CƭŅŎƘŜƴǿƛŘƳǳƴƎΣ wŜŎƘǘǎŀǳǎƪǸƴƊŜ ŦǸǊ DŜπ

ƳŜƛƴŘŜŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴΣ !ƭƭƎΦ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎ-Σ 

±ŜǊǘǊŀƎǎ- ǳƴŘ ±ŜǊƻǊŘƴǳƴƎǎǿŜǎŜƴΣ ²ŀƘƭŀƳǘ 

YŀǊƛƴ {ǘŀǊƛǘȊ 

ǇƻǎǘϪǿƛƴŘŜƴΦōƎƭŘΦƎǾΦŀǘ 

!ǳŦƎŀōŜƴƎŜōƛŜǘΥ 

CƛƴŀƴȊōǳŎƘƘŀƭǘǳƴƎΣ !ōƎŀōŜƴ- ǳƴŘ {ǘŜǳŜǊπ

ōǳŎƘƘŀƭǘǳƴƎΣ CǊƛŜŘƘƻŦǎǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎΣ ²ŀƘƭŀƳǘ 

aŀȄƛƳƛƭƛŀƴ aƻǊƻ 

ǇƻǎǘϪǿƛƴŘŜƴΦōƎƭŘΦƎǾΦŀǘ 

!ǳŦƎŀōŜƴƎŜōƛŜǘΥ 

.ǸǊƎŜǊǎŜǊǾƛŎŜ όaŜƭŘŜŀƳǘΣ {ǘǊŀŦǊŜƎƛǎǘŜǊ-

ŀǳǎȊǳƎύΣ ¢ƻǳǊƛǎƳǳǎΣ .ŀǳƭŀƴŘōŜǎǘŅǝƎǳƴƎŜƴΣ 

¢ŜǊƳƛƴƛǎƛŜǊǳƴƎ ±ŜǊƳƛŜǘǳƴƎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ-

ƻōƧŜƪǘŜΣ mũŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘΣ ²ŀƘƭŀƳǘ 

.Ŝƛ CǊŀƎŜƴ ōŜǘǊŜũŜƴŘ ±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎ ǊǳƴŘ ǳƳ 

ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜŀǊōŜƛǘ ōƛǧŜƴ ǿƛǊ ǳƳ Yƻƴǘŀƪǘπ

ŀǳŦƴŀƘƳŜ Ƴƛǘ ŘŜƴ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ {ŀŎƘōŜŀǊōŜƛπ

ǘŜǊƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ²ƛƴŘŜƴ ŀƳ {ŜŜΦ 

²ƛǊ ƘŀōŜƴ ƛƳƳŜǊ Ŝƛƴ ƻũŜƴŜǎ hƘǊ ŦǸǊ 

LƘǊŜ !ƴƭƛŜƎŜƴΦ 

Die Verwaltungsmitarbeiter der Gemeinde Winden am See  

INFOS | TERMINE | SPRECHTAGE | 

Der Lichtblick  

Wir ð das Team von der burgenländischen 

Frauen - und Familienberatungsstelle           

Der Lichtblick ð unterstützen und beraten 

Frauen, Mädchen, Familien, Kinder & Jugend-

liche in schwierigen Lebenssituationen. Und 

wir sind die erste Anlaufstelle bei sexueller Ge-

walt im Burgenland. Wir geben Auskunft bei 

rechtlichen Fragen und begleiten Betroffene 

zu Terminen bei der Polizei, bei Gericht oder 

bei sonstigen Behörden. Wir sind Expertinnen 

auf unserem Gebiet. Kurzum: Wir beraten kos-

tenlos, anonym und vertraulich.  

Tel.: +43 (0) 2167 3338 

Mail: office@der -lichtblick.at  

Mo -Mi: 08.30-12.00 Uhr 

Do: 08.30-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr 

Obere Hauptstraße 24/2/14  

7100 Neusiedl am See, Österreich  

Latw9{{¦aΥ aŜŘƛŜƴƛƴƘŀōŜǊΥ DŜƳŜƛƴŘŜ ²ƛƴŘŜƴ ŀƳ {ŜŜΣ 
IŜǊŀǳǎƎŜōŜǊΥ .ƎƳΦ 9Ǌǿƛƴ tw9Lb9wΣ DŜƳŜƛƴŘŜ тлфн ²ƛƴŘŜƴ ŀƳ {ŜŜΣ 
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{ǇƛŜƭǇƭŀƴ ŘŜǎ C/ ²Lb59b ŦǸǊ ŘƛŜ {ŀƛǎƻƴ нлноκнп 

 !ōǎŎƘƛŜŘ ƴŜƘƳŜƴ 

ƳǳǎǎǘŜƴ ǿƛǊ Ǿƻƴ 

Lambºck Maria 

Kientzl Gerhard 

Wagner Antonia 

Wagner Josef 

Pail Hermann 

Bognar Frieda 

Spiegel Michael 

 

IŀƛŘŜǊ WƻǎŜŦ 

.ǊŀǳƴǎǘŜƛƴ bƛƴƻ 

DŜōǳǊǘŜƴ Herzlichen Glückwunsch!  
 

Goldene Hochzeit  
 

Schrett Ingrid 

und  

Schrett Manfred 

Voraussichtlicher Veranstaltungskalender 2026: 3.Quartal 

!ƭƭŜ !ƴƎŀōŜƴ ƻƘƴŜ DŜǿŅƘǊΗ 

Folgende Veranstaltungen sind geplant: 

Juli: 

24.07.2026 ï Cavesound (Jugend Winden, Zigeunerhºhle) 

 

August: 

06.08.2026 ï Tanzabend (Karl Wirt) 

15.08.2026 ï Spittelwaldmesse (Spittelwaldkapelle) 

22.08.2026 ï Spritzerabend (Feuerwehr) 

30.08.2026 ï Hotterfahrt (Gemeinde) 

 

September: 

03.09.2026 ï Tanzabend (Karl Wirt) 

06.09.2026 ï Kulturfest (Gemeinde, Gmuastodl-Vereinshaus) 

19.09.2026 ï Kesselfleischessen (Pensionisten, Gmuastodl) 

20.09.2026 ï Erntedankfest 

26.09.2026 ï Firmung 

 

Oktober: 

01.10.2026 ï Tanzabend (Karl Wirt) 

03.10.2026 ï Filmvorf¿hrung (Schaumamoi, Vereinshaus) 

09.10.2026 ï Roland D¿ringer, Neu Regenerationsabend 3.0 (Karl Wirt)-Kabarett 

11.10.2026 ï Feuerwehr Wandertag (Start: 9:00 Uhr, Feuerwehrhaus) 

14.10.2026 ï Kernºlamazonen, Ă20 Jahre Liebe und Kernºlñ (Karl Wirt)-Kabarett 

16.10.2026 ï Klubnachmittag (Pensionisten, Vereinshaus) 

31.10.2026 ï Blutspenden (Rotes Kreuz) 
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DǊǸƴƛƴǎŜƭǇƅŜƎŜΥ 

DŜƳŜƛƴŘŜǊŅǘŜΣ ±ŜǊǎŎƘǀƴŜπ

ǊǳƴƎǎǾŜǊŜƛƴΣ DŜƳŜƛƴŘŜŀǊōŜƛǘŜǊ 

ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ 

CƭŜƛǖƛƎŜ IŅƴŘŜ ōŜƛƳ α{ŜǘȊŜƴά 

.ŜȊƛǊƪǎŦŜǳŜǊǿŜƘǊǿŜǧƪŅƳǇŦŜ нлнс 

±{-!ōǎŎƘƭǳǎǎŦŜǎǘ нлнс 
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9.{DΥ {ǇŀǘŜƴǎǝŎƘ ȊǳǊ wŜƛƘŜƴπ

ƘŀǳǎŀƴƭŀƎŜ {ŜŜōƭƛŎƪ 

aƻƴŘǎŎƘŜƛƴǿŀƴŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ {tm - 

αƘŜƛǖŜǊ !ǎǇƘŀƭǘά 

aǳǎƛƪǾŜǊŜƛƴ ōŜƛ .ŜȊƛǊƪǎπ

ƳŀǊǎŎƘǿŜǊǘǳƴƎ нлнс 

bŀǘǳǊǇŀǊƪƪƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ - 

«ōŜǊǊŜƛŎƘǳƴƎ ŘŜǊ ¦ǊƪǳƴŘŜƴ 

DƭŜƛŎƘŜƴŦŜƛŜǊ h{D - IŅǳǎŜǊ ƛƴ 

ŘŜǊ wǳŘƻƭŦ-IŜƛƴȊ {ǘǊŀǖŜ 

¢ƻƴǘŀǳōŜƴ 

{ƻƳƳŜǊƪƻƴȊŜǊǘ нлнс 


